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Starke Mehrheiten für Anträge des Verwaltungsrates an Generalversammlung 
der Nestlé AG 
 

Vevey, 14. April 2011 – 2'659 Aktionäre der Nestlé AG nahmen an der heutigen Generalversammlung 
des Unternehmens in Lausanne teil. Sie repräsentierten 37,065 Prozent des gesamten Aktienkapitals und 
59,868 Prozent der stimmberechtigten Aktien. Der Jahresbericht und die Nestlé-Konzernrechnung 
wurden genehmigt, und die Aktionäre erteilten dem Verwaltungsrat und der Konzernleitung Entlastung. 
Dem Nestlé-Vergütungsbericht wurde in einer separaten Konsultativabstimmung gemäss den 
Bestimmungen des "Swiss Code of Best Practice for Corporate Governance" zugestimmt. Weiter 
bewilligte die Generalversammlung die Dividende von CHF 1.85 pro Aktie. Die Dividende steigt damit im 
Vergleich zum Vorjahr um 15,6 Prozent. Ausserdem befürworteten die Aktionäre die Herabsetzung des 
Aktienkapitals. Die Generalversammlung stimmte sämtlichen Anträgen des Verwaltungsrates mit starken 
Mehrheiten zu. 
 
Die Aktionäre wählten Paul Bulcke, Andreas Koopmann, Rolf Hänggi, Jean-Pierre Meyers, Naina Lal 
Kidwai und Beat Hess erneut für eine Amtsperiode von je drei Jahren in den Verwaltungsrat. Zudem 
wählte die Generalversammlung Frau Ann Veneman als neues Mitglied des Verwaltungsrates für eine 
Amtsperiode von drei Jahren. 
 
An der Generalversammlung widmete sich Verwaltungsratspräsident Peter Brabeck-Letmathe 
insbesondere den Grundsätzen der Unternehmensführung sowie Nestlé„s strategischer Ausrichtung. Herr 
Brabeck-Letmathe führte aus, dass das Schweizerische Aktienrecht ausgewogen und flexibel sei: “Dies 
stellt zweifellos einen der Hauptgründe dar, weshalb in der Schweiz eine im Verhältnis zur 
Bevölkerungsgrösse so hohe Anzahl multinationaler Unternehmen ansässig ist. Würde die Schweiz ihr 
liberales Gesellschaftsrecht aufgeben, würde sie unnötigerweise auf diesen wichtigen Vorteil im 
internationalen Wettbewerb verzichten, und einen der Hauptgründe verlieren, die Unternehmen dazu 
verleiten, hier ansässig zu sein.” 
 
In Bezug auf die Gründung des Nestlé Institute of Health Sciences und der Nestlé Health Science AG 
hielt Herr Brabeck-Letmathe fest: “Es zeigt sich, dass unser heutiges Gesundheitssystem, das sich im 
wesentlichen auf die Behandlung von Kranken konzentriert, nicht nachhaltig ist und von Grund auf 
überdacht werden muss. Wir sind der festen Überzeugung, dass der Krankheitsprävention ein höherer 
Stellenwert eingeräumt werden muss. Aus diesem Grund traf der Verwaltungsrat den visionären 
Entscheid, diese neue Industrie zwischen Nahrung und Pharma mit der Schaffung des Nestlé Institute of 
Health Sciences und der Nestlé Health Science AG anzuführen.“ 
 
Der CEO der Nestlé AG, Paul Bulcke, erläuterte den Geschäftsverlauf der Nestlé-Gruppe im Jahr 2010: 
“Die Umsetzung unserer strategischen Ausrichtung ermöglichte uns solide Ergebnisse im Jahr 2010, trotz 
der turbulenten Wirtschaftslage. Als Weltmarktführer für Nutrition, Gesundheit und Wellness verbessern 
wir die Lebensqualität der Konsumenten, indem wir schmackhaftere und gesündere Nahrungsmittel und 
Getränke für alle Lebensphasen und für jede Tageszeit anbieten und Konsumenten dabei unterstützen, 
sich und ihrer Familie Sorge zu tragen. Dies ist die Grundlage unserer Devise „Good Food, Good Life“, 
welche die Ernährung in den Mittelpunkt all unserer Aktivitäten stellt.“ Abschliessend fügte Herr Bulcke an:  
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„Was die Herausforderungen für 2011 und darüber hinaus betrifft, so kann ich Ihnen versichern, dass
Nestlé ein hervorragendes Wachstumspotenzial aufweist, solange wir die zahlreichen neuen und 
vielfältigen Gelegenheiten, die sich uns sowohl in Schwellen- als auch in Industrieländern bieten, 
vollumfänglich nutzen. Dazu müssen wir nahe an den bestehenden und sich verändernden Bedürfnissen 
unserer Konsumenten bleiben sowie mit Kreativität und Originalität neue Ideen, neue Produkte und neue 
Wachstumskanäle entwickeln.“ 
 
 
Im kommenden Jahr stellt sich die Zusammensetzung des Verwaltungsrates und seiner einzelnen 
Ausschüsse wie folgt dar: 
 
Verwaltungsrat 
Peter Brabeck-Letmathe, Paul Bulcke, Andreas Koopmann, Rolf Hänggi, Jean-René Fourtou, Daniel Borel, 
Jean-Pierre Meyers, André Kudelski, Carolina Müller-Möhl, Steven G. Hoch, Naina Lal Kidwai, Beat Hess, 
Titia de Lange, Jean-Pierre Roth, Ann Veneman 
 
Präsidial- und Corporate-Governance-Ausschuss 
Peter Brabeck-Letmathe, Paul Bulcke, Andreas Koopmann, Rolf Hänggi, Jean-René Fourtou 
 
Vergütungsausschuss 
Daniel Borel, Andreas Koopmann, Jean-Pierre Meyers, Jean-René Fourtou 
 
Ernennungsausschuss 
Andreas Koopmann, Peter Brabeck-Letmathe, Carolina Müller-Möhl, Steven G. Hoch 
 
Kontrollausschuss 
Rolf Hänggi, André Kudelski, Naina Lal Kidwai, Beat Hess 
 
 
 
Die Reden des Präsidenten und des CEOs an der Generalversammlung sind auf der Nestlé 
Unternehmenswebsite nestle.com abrufbar. 
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